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Grundlagen

Gegliedert werden die Stammdaten in Büro- und Projekt- 
Stammdaten. Wie der Name zeigt, werden die Projekt-Stamm-
daten im Projekt verwaltet. Somit ist jedes Projekt autark und 
Änderungen wirken sich nur auf das jeweilige Projekt aus. 
Die Büro-Stammdaten hingegen werden über den Projekt-
Manager verwaltet und dienen als Kopiervorlage für neue 
Projekte. Werden also z.B. spezielle Materialien oder Profile 
in allen oder vielen Projekten benötigt, können diese in die 
Büro-Stammdaten eingepflegt und somit in alle neuen Pro-
jekte übertragen werden.

Zur leichteren und schnelleren Bearbeitung erhalten die 
Projekt- Stammdaten in der mb WorkSuite 2023 eine neue 
Oberfläche. Die neue Oberfläche greift die aus den Anwen-
dungen bekannten Merkmale wie Menüband, Eigenschaften 
und Eingabehilfe auf. Besonders die Eigenschaften und die 
Eingabehilfe führen zu einer wesentlichen Erleichterung in 
der Benutzung der Stammdaten. Darüber hinaus ermöglicht 
die neue Tabelle, die die zentrale Rolle in der Oberfläche ein-
nimmt, bessere und eindeutigere Beschriftungen.

Dipl.-Ing. (FH) Markus Öhlenschläger

Projekt-Stammdaten
Die neue Oberfläche der Projekt-Stammdaten

Viele berechnungs- und nachweisrelevante Informationen werden in den Projekt-Stammdaten der 
mb WorkSuite verwaltet. Sie beinhalten z.B. Parameter zu Stahlbauprofilen und materialbezogenen 
Festig keitswerten oder auch Teilsicherheits- und Kombinationsbeiwerte von Einwirkungen.

Bild 1. Projekt-Stammdaten über ProjektManager, Register „Projekt“ geöffnet
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Über die Checkbox in der Spalte „Aktiv“ c  kann gesteuert 
werden, ob gezielt einzelne Datensätze von der Auswahl in 
den Anwendungen ausgeschlossen werden sollen.

Eigenschaften
Auf der rechten Seite der Oberfläche werden im Standard-
fall die Eigenschaften 2  sowie die Eingabehilfe 3  angezeigt. 
Die einzelnen Werte eines in der Tabelle markierten Daten-
satzes der Büro- oder Projekt-Stammdaten werden zusätzlich 
in den Eigenschaften in Kapitel und Fragen sortiert angezeigt. 
Somit werden in drei Stufen Informationen zu einem Wert an-
gezeigt: der Name links neben dem Wert, die Beschreibung 
rechts vom Wert und die ausführliche Beschreibung in der 
Eingabehilfe.

Die Bearbeitung der manuell erzeugten Datensätze erfolgt 
über die Eingaben in den Kapiteln der Eigenschaften. Somit 
wird die Eingabe gut durch hilfreiche Informationen geführt 
angeboten.

Navigation
Die Projekt-Stammdaten bieten eine Vielzahl von unterschied-
lichen Datensätzen an. Diese erstrecken sich von den Teil-
sicherheits- und Kombinationsbeiwerten sowie den Material- 
und Festigkeitsinformationen über Profilkennwerte bis hin zu 
den Stahlblechformteilen im Holzbau.

Für eine schnelle und sichere Navigation in den Projekt-Stamm-
daten werden im Fenster links neben der Tabelle 4  die Inhalte 
in Registern, Ordnern und Tabellen gegliedert.

Die Oberfläche

Mit der mb WorkSuite 2023 fügt sich die Oberfläche der 
Projekt- Stammdaten in die bekannte Reihe der Oberflächen 
der mb WorkSuite-Anwendungen ein. Der obere Bereich be-
inhaltet das Menüband, auf der linke Seite wird die Navigation 
angeboten und auf der rechten Seite erscheinen die Eigen-
schaften. Zentral mittig fügt sich eine Tabelle ein, die die ent-
sprechenden Datensätze beinhaltet.

Tabelle
Das Herzstück der Projekt-Stammdaten bildet die Tabelle 1  
im Zentrum der Oberfläche ab. Mit den Zeilen werden die ein-
zelnen Datensätze der gewählten Stammdaten aufgeführt.  
In den Köpfen der einzelnen Spalten werden gut leserlich und 
in praxis- bzw. normgerechter Art und Weise die Inhalte er-
läutert.

Grau hinterlegte Zeilen können nicht verändert werden. Die 
Zeilen beinhalten normbezogene oder herstellerbezogene In-
formationen. Um eigene Inhalte zu ergänzen, können sowohl 
am unteren Ende der Tabelle als auch zwischen den Zeilen a  
neue Zeilen angehängt oder eingefügt werden.

Wird eine bestehende Zeile markiert und die Option „Ein-
fügen“ b  im Menüband ausgeführt, entsteht eine neue Zeile 
nach der markierten Zeile. Als Vorschlag wird der Inhalt der 
ursprünglich markierten Zeile eingefügt. Über diesen Weg 
können gewünschte Änderungen an bestehenden Daten-
sätzen in neue Datensätze eingefügt werden.

Bild 2.  Tabelle der Teilsicherheits- und Kombinationsbeiwerte je Einwirkungstyp
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Erweiterung der Projekt-Stammdaten

Wesentliche Merkmale der Projekt-Stammdaten ist der starke 
Projektbezug sowie die flexiblen Erweiterungsmöglich keiten. 
Alle Tabellen der Projekt-Stammdaten sind mit relevanten 
und normgerechten Datensätzen gefüllt. Die Tabelle zu den 
Beton- Materialien nach „DIN EN 1992-1-1“ 1  beinhaltet 
z.B. alle in der Norm aufgeführten Festigkeitsklassen, von 
„C 12/15“ bis „C 100/115“. Eine manuelle Veränderung dieser 
Zeilen ist nicht sinnvoll und wird daher nicht angeboten.

Werden für spezielle Untersuchungen veränderte Parameter 
erforderlich, können diese durch manuell erzeugte Daten-
sätze abgebildet werden. Die Erweiterung der Projekt-Stamm-
daten erfolgt wahlweise manuell direkt in den Projekt-Stamm-
daten oder automatisiert über Module der BauStatik.

Manuelle Erweiterung
Über den Schalter „Einfügen“ aus dem Menüband-Register 
„Start“ können neue Zeilen erstellt werden. Hierbei gilt es zu 
beachten, dass in der Tabelle immer eine Zeile markiert ist.  
Mit der Ausführung der Option „Einfügen“ wird eine neue 
Zeile dahinter eingefügt. Diese hat als Vorschlag den Inhalt 
der zuvor markierten Zeile. Somit sollte vor dem Klick auf 
„Einfügen“ die Markierung sinnvoll gewählt werden.

Mithilfe der Schalter „Nach oben“ und „Nach unten“ (Regis-
ter „Tabelle“) kann die Zeile an die gewünschte Stelle in der 
Tabelle verschoben werden. Die Anordnung in der Tabelle be-
einflusst die Lage in der Auswahlliste der Anwendung in der 
mb WorkSuite.

Erweiterung über BauStatik-Modul
Für einzelne Tabellen der Projekt-Stammdaten kann für die 
Erweiterung auf spezielle Module zurückgegriffen wer-
den. Zur Erzeugung von Brettsperrholz steht das Modul 
„S854.de Brettsperrholz-Querschnitte erzeugen und nach-
weisen“ bereit. Weitere Materialien wie Stahlbeton, Glas oder 
Stahl kann das Modul „S871.de Werkstoffe erzeugen“ 2  in 
die Stammdaten eintragen.

Dokumentation der Projekt-Stammdaten

Mit der Verwendung von manuell erweiterten Stamm daten 
wird es erforderlich, die verwendeten Veränderungen oder 
Erweiterungen nachvollziehbar zu dokumentieren. In der 
BauStatik ermöglichen die Module „S021 Material dokumen-
tieren“, „S022 Profile dokumentieren“ und „S023 Last- und 
Materialbeiwerte dokumentieren“ 3  die Einbindung von 
Projekt- Stammdaten in das Statik-Dokument.

Bild 3. Eigenes Material in den Projekt-Stammdaten 
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Überführung in Büro-Stammdaten

Jede Berechnung in einer Anwendung der mb WorkSuite 
greift auf die Projekt-Stammdaten 4  zurück, die in dem ent-
sprechenden Projekt vorgehalten werden. Dies stellt sicher, 
dass ein Projekt mit seinen Stammdaten stets autark ist und 
bleibt. Jede Änderung und Erweiterung der Projekt-Stamm-
daten 5  führt nur zu Veränderungen im jeweiligen Pro-
jekt. Diese grundsätzliche These schützt in der täglichen 
An wendung vor unbeabsichtigten projektübergreifenden 
Effekten. Darüber hinaus wird sichergestellt, dass alle Perso-
nen, die auf ein Projekt zugreifen, immer dieselben Stamm-
daten als Grundlage verwenden.

Sollen Erweiterungen an den Projekt- Stammdaten als Grundlage 
für neue Projekte angeboten werden, helfen die Büro-Stamm-
daten. Die Büro-Stamm daten dienen als Kopiervorlage für neue 
Projekte. Mit der Option „In Büro-Stammdaten übertragen“ 6  
werden gezielt Datensätze aus den Projekt-Stamm daten eines 
Projekts in die Büro-Stammdaten übertragen. Jedes in der Folge 
erzeugte neue Projekt erhält die erweiterten Stamm daten als 
Grundlage.

Die Büro-Stammdaten werden im ProjektManager über das 
Systemmenü, Rubrik „Einstellungen“, Schalter „Büro-Stamm-
daten“ erreicht. Neben den übertragenen Daten können hier 
auch manuell Daten eingetragen werden.

Bild 5. Zugriff auf die Büro-Stammdaten über den ProjektManager

Fazit

Mit den Projekt-Stammdaten steht in der mb WorkSuite eine 
umfangreiche Verwaltung von berechnungs- und nachweis-
relevanten Informationen zur Verfügung. Diese Verwaltung 
ermöglicht vielfältige und individuelle Erweiterungen. Mit der 
neuen Oberfläche wird diese Leistungsfähigkeit noch leich-
ter zugänglich.

Dipl.-Ing. (FH) Markus Öhlenschläger
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de

Bild 4. Auswahl der Projekt-Stammdaten in MicroFe inkl. Übertragung der Projekt-Stammdaten in die Büro-Stammdaten 
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